
Desolate Abwehrleistung führt zu einer erneuten Niederlage 
 
 
ASV Bildechingen I – SG Altheim/Grünmettstetten I 3:4 (1:3) 
 
Torhüter Grischa Klink konnte einem bei einer total indisponierten 
Defensivabteilung regelrecht Leid tun. Praktisch ohne Gegenwehr 
ließen die Bildechinger auf eigenem Gelände vier Gegentreffer zu 
und befinden sich nun in akuter Relegationsgefahr. 
 
Das Spiel begann zunächst viel versprechend. Nachdem sich Jan Graf in 
der 5. Minute auf der rechten Seite super durchgesetzt hatte, spielte er 
den Ball mustergültig von der Grundlinie zurück. Auf dem holprigen Geläuf 
verfehlte Danilo Iacono jedoch die Hereingabe.  
 
In der 13. Minute dann der Schock für den ASV. Nach einer Flanke konnte 
Florian Neff völlig unbedrängt zum 0:1 für die SG 
Altheim/Grünmettstetten einköpfen. Torhüter Grischa Klink war wie auch 
bei den anderen Treffern absolut machtlos. 
 
Die Treffer zum 0:2 (Heiko Walz) und 0:3 (Thomas Neff) verliefen 
ebenfalls nach dem gleichen Muster: Flanke – Kopfball - Tor. Jeweils ohne 
Gegenwehr konnten die gegnerischen Stürmer die langen Flugbälle zum 
Ausbau der Führung nutzen. 
 
Kurz vor der Halbzeitpause konnte Danilo Iacono zwar noch zum 1:3 
verkürzen, aber in der 57. Minute stellte Florian Neff mit seinem zweiten 
Treffer den alten Abstand wieder her. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danilo Iacono beim Torschuss 
 



Nach einem Eckball auf den kurzen Pfosten konnte unser Sturmführer 
Marcus Schneck in der 69. Minute per Kopf zum 2:4 verkürzen. Hoffnung 
keimte auf, als der gegnerische Torhüter in 71. Minute nach einem 
Rückpass ein Luftloch schlug und der Ball zum 3:4 über die Torlinie 
trudelte. 
 
 

Marcus Schnecks 
Anschlusstreffer 
zum 2:4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr gelang dem ASV an diesem Tag aber nicht, so dass die SG 
Altheim/Grünmettstetten hochverdient die drei Punkte mit nach Hause 
nehmen konnte. 
 
Da der VfR Sulz sein Auswärtsspiel in Baisingen mit 3:4 gewonnen hat, 
steckt der ASV nun wieder gewaltig im Schlamassel. Am kommenden 
Sonntag muss somit das letzte Saisonspiel in Wittendorf gewonnen 
werden, um nicht noch in die Relegation zu rutschen. 
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